
Bremervörde (nek). Im Idealfall 
ist ein Hotel das Heim unter-
wegs, und das soll natürlich 
schmuck aussehen. „Daher war 
es für uns an der Zeit, nach 28 
Jahren die Bäder der Zimmer 
vorzunehmen und modern zu 
gestalten“, verriet Sylke König-
Sander, Direktorin des Oste 
Hotels in der Neuen Straße 125.
Das hübsche Gebäude in rotem 
Klinker hält in 41 Zimmern 
74 Betten für die Erholung 
suchenden Gäste bereit, viele 
Zimmer liegen ebenerdig und 
sind damit rollstuhlgeeignet.

„Die Hotelbewertungen in den 
sozialen Medien haben uns in 
vergangener Zeit immer wieder 
zu verstehen gegeben, dass sich 
die Gäste hübschere, moderner 
wirkende Bäder wünschten. Wir 
haben uns dann mit Archi-
tektin Bettina Thormann-Sala-
mon aus Bremen in Verbindung 
gesetzt und mit ihr ein Badsanie-
rungskonzept ausgearbeitet“, 
schmunzelte Sylke König-San-
der.
Und das nun vorgestellte Ergeb-
nis kann sich sehen lassen. Die 
bisher überarbeiteten Bäder 
wurden alle von Firmen aus 
Bremervörde und dem Umland 
saniert. Dabei übernahm die Fir-
ma Friedo Meyer aus Bremervör-
de die Sanitär- und Elektroarbei-
ten, das Fliesenteam Bock aus 
Harsefeld stattete die Bäder mit 
moderner Fliesenoptik aus und 
die Möbeltischlerei Hanno Hartje 
aus Emtinghausen sorgte für die 
Ausstattung mit geschmackvol-
len Badezimmermöbeln. 
Ein besonderes Detail in den 
Bädern verdanken die Gäste 

allerdings Sylke König-Sander. 
Es sind die hohen, bogenförmi-
gen Wasserhähne, die es dem 
Gast gestatten, sich auch einmal 
nur die Haare im Waschbecken 
zu waschen oder bequem eine 
Wasserflasche zu füllen. 
„Das war immer schon ein 
Wunsch von mir“, lachte König-
Sander, „jetzt konnte ich ihn für 
das Haus umsetzen“.
Auch Anita Schiller und Irina 
Knobloch, die im Oste Hotel 
für Ordnung und Sauberkeit 
sorgen, sind von den neuen 
Sanitärräumen begeistert. Die 
fast bodengleichen Duschen mit 
den Glaswänden erleichtern die 
Reinigungsarbeiten und die fri-
sche, neue Optik spricht auch die 
Mitarbeiter an. 
Die Arbeiten hatten Ende Januar 
im Oste Hotel begonnen und bis 
Ende Mai konnten bereits die 

ersten 25 Zimmer fertiggestellt 
werden. Auch die letzten 16 
Zimmer werden jetzt noch nach 
und nach umgebaut - doch fünf 
Badewannen bleiben den Gästen 
erhalten, während die anderen 
Zimmer nun alle mit großzügi-
gen Duschen ausgestattet sind. 
„Was gibt es Schöneres, als 
sich nach einem Spaziergang an 
einem kalten Wintertag gemüt-
lich in einer Badewanne wieder 
aufzuwärmen - dieses Vergnü-
gen wollen wir unseren Gästen 
natürlich nicht nehmen“, versi-
cherte Sylke König-Sander.
Das Oste Hotel, das gemütlich 
auf einer grünen Insel in der 
Oste untergebracht ist, hatte 
erst vor einiger Zeit auch das 
schöne Restaurant „Beim Kom-
merzienrat“ umgestalten lassen 
- ebenfalls mithilfe ortsnaher 
Firmen. „Der Anspruch unserer 

Gäste ist gestiegen, dem müssen 
wir Rechnung tragen, besonders 
in einer Zeit, wo die Gäste auf 
Bewertungsportalen so schnell 
ihre Meinung online stellen kön-
nen. Doch mit den neuen Bade-
zimmern konnten wir bei den 
Gästen bereits punkten - das 
haben uns die bisherigen Bewer-
tungen schon gezeigt!“
Das Oste Hotel, ein Drei Ster-
ne Superior-Haus, liegt ruhig 
im Herzen Bremervördes. Es ist 
haustierfreundlich, hat Nicht-
raucherzimmer und bietet den 
Gästen kostenloses WLAN. Auch 
der Parkplatz steht den Gästen 
kostenlos zur Verfügung.
Reservierungen können unter der 
Telefonnummer 04947/618760 
vorgenommen werden, weitere 
Informationen zum Haus und 
dem dort angebotenen Service 
auch unter www.oste-hotel.de

Facelift für die Bäder
Oste Hotel sanierte 25 Badezimmer

Die helle, freundliche Optik und die funktionale Ausstattung laden zum Wohlfühlen ein: Die umge-
stalteten Bäder im Oste Hotel verbreiten Wohlbehagen.  Foto: eb


